Sanierung der Schule bereitet dem Vorstand viel Arbeit
Verein der Eltern und Förderer der IGS Wilhelmshaven

Viel Arbeit gab es in diesem Jahr für die Vorstandsmitglieder des Vereins der Eltern und Förderer der IGS Wilhelmshaven und die Mitarbeiter des Kiosks. Die energetische Sanierung der Schule hatte anfangs des Jahres den Bereich um das Sekretariat erreicht und somit auch den Kiosk der Sek I. Dieser musste geräumt werden, es wurde alles eingepackt und auf vier verschiedene Orte verteilt. Der Vorbereitungsraum wurde in den Hausmeisterraum der Sek II verlegt, Lagerräume gab es in Sek II und SekI. Der Verkauf fand in der Schulstraße statt. Die Mitarbeiter des Kiosks hatten somit lange Wege zurückzulegen. Bis zu den Sommerferien mussten wir mit dem Provisorium leben, danach wurde der Rückzug organisiert. Bereits den Auszug aus dem Kiosk hatte der Kühltresen nicht „überlebt“, die Elektronik versagte nach vielen Jahren des Gebrauchs. Somit wurde auf der letzten JHV beschlossen in einen neuen Kühltresen zu investieren, farblich auf die neue Umgebung abgestimmt und mit neuer Technik, die das Arbeiten im Kiosk, was Lautstärke und Wärme betrifft, zu reduzieren.

Nach einem Jahr konnte nun endlich auch der Ruheraum in sein neues Domizil  einziehen. Da er nun, nach dem neuen Raumkonzept der Schule, nicht mehr wieder umziehen muss, konnte auch hier investiert werden. Es wurden neue Regle und Schränke angeschafft. Ganz besonders gerne werden die Sitzsäcke belagert, in den Farben der Jahrgänge 5 und 6, laden sie zu gemütlichen Spielrunden ein oder zum relaxen. Für Jahrgang 5 haben sich genügend Mütter bereiterklärt die Beaufsichtigung zu übernehmen. Gerne würden wir auch dem 6. Jahrgang ermöglichen in ihren Mittagsfreizeiten den Ruheraum zu benutzten. Noch haben sich nicht genügend Eltern gefunden die Betreuung zu übernehmen.
Am 15.März fand die jährliche Jahreshauptversammlung des Vereins der Eltern und Förderer der IGS Wilhelmshaven statt. Auch dieses Jahr fanden nur sehr wenige Mitglieder den Weg in die Oberstufe. Wir hoffen, dass der Grund ist, dass alle Mitglieder mit unserer Arbeit zufrieden sind. Trotzdem würden wir uns über rege Beteiligung freuen.

Es gab ausführliche  Berichte durch die Vorstandsmitglieder. Der Vorstand konnte wieder komplett gewählt werden, es gab allerdings einige Verschiebungen. Sabine Tiemann, bisher Beisitzerin, wurde 2. Vorsitzende und steht den Eltern in Fragen des Ruheraumes zur Verfügung. Petra Mansch wurde zur Beisitzerin gewählt. Ein neues Gesicht dürfen wir im Vorstand begrüßen, Martin Taubenheim wurde ebenfalls als Beisitzer gewählt. Als Vertreter des Schulelternrates wurde auf einer Sitzung des Schulelternrates Eva Maria Haarmann gewählt und unterstützt unseren Vorstand. 
Somit sind im Vorstand für die Amtszeit 2011/2012 tätig: Gaby Wendel-Rothe (1. Vorsitzende), Sabine Tiemann (2. Vorsitzende), Jörg Priebe-Tiemann (Schatzmeister), Marlies Überschaar (2. Schatzmeisterin), Donate Janssen (Schriftführerin), Marlies Pfaffenroth (Verwaltungsleiterin), Petra Mansch, Ralf Eggerichs, Martin Taubenheim, Jutta Seifert (BeisitzerInnen), Christoph Goritz (Schulleitung), Dr. Eva Maria Haarmann, Jörg Strübing (Schulelternratsvertreter), Andreas Noltemeier, Hans-Peter Haß (Kassenprüfer).
Wiederum wurde uns von unserer Steuerberaterin Frau Glaser eine gute Wirtschaftsführung bestätigt, dadurch und durch Mitgliedsbeiträge von 894 Mitgliedern empfahl sie eine Unterstützung an die Schule in Höhe von 8000 €.
Eine zusätzliche Unterstützung an die Schule war in diesem Jahr nicht mehr möglich, da der Verein in eigener Sache einige Ausgaben zu tätigen hatte. 
Die Unterstützung an die Schule März 2011wurden vom Etatausschuss der IGS Wilhelmshaven wie folgt verteilt. Ganztagsbereich 2100 € für Bälle, Waveboards und Spiele. Die restliche Summe wird in einer nächsten Sitzung verteilt.
Zur Verabschiedung des Schulleiters, Gerd Hildebrand überbrachten wir einen Gutschein für einen Baum. Gaby Wendel-Rothe verabschiedete sich im Namen des Vereins mit folgenden Worten:
Lieber Gerd,

Im Namen des Vereins der Eltern und Förderer der IGS Wilhelmshaven möchte ich dir für die gute Zusammenarbeit danken.

Um Dein Wirken für die Integrierte Gesamtschule Wilhelmshaven zu würdigen,

werden wir einen Baum pflanzen.

Möge er wachsen und gedeihen, wie die IGS unter Deiner Führung gewachsen ist und sich weiterentwickelt hat.

Möge er starke Wurzeln entwickeln und allen Unbilden standhalten, wie die IGS unter deiner Fürsorge allen Widrigkeiten standgehalten hat.

Möge er sich zu einem starken und stattlichen Baum entwickeln, wie sich die IGS unter deiner Leitung, zu einer starken und verlässlichen Schule entwickelt hat.

Möge er gesund bleiben, wie die IGS, die sich unter deiner Obhut seit Jahren nicht um den Fortbestand sorgen muss.

Möge er uns immer an einen Schulleiter erinnern, der der Integrierten Gesamtschule Wilhelmshaven durch sein Tun, zu einem Namen verholfen hat, der in der ganzen Region und darüber hinaus, bekannt geworden ist.

Lieber Gerd, wir laden dich ein, im Herbst mit uns deinen Baum zu pflanzen, er soll uns immer an deine, für die Schule geleistete Arbeit erinnern.

Da die Sanierung der Schule noch nicht abgeschlossen ist, wird es erst im Frühjahr der geplanten Pflanzaktion kommen.

Die Einschulungsfeier des neuen 5. Jahrgangs musste in beengten Räumlichkeiten stattfinden. Im Sommer wurde mit der Sanierung der Schulküche begonnen. Somit stand uns die Spülmaschine der Küche nicht zur Verfügung. Auf einem Elternabend der neunen Eltern wurde gebeten, einen Becher zur Einschulung mitzubringen, da viele Eltern daran gedacht hatten, war der Abwasch im Kiosk zu schaffen. 
Die Eltern des 6. Jahrgangs hatten unter Anleitung von Gaby Wendel-Rothe, die Mensa hergerichtet und viele Kuchen bebacken. Bei einer Tasse Kaffee konnten die neuen Eltern sich kennen lernen und die Zeit überbrücken, bis ihre Kinder ihren ersten IGS Schultag beendet hatten.
Und immer noch kann die Schulkleidung der IGS bei uns am Kiosk erworben werden. Einige Kleidungsstücke sind vorrätig, bestellt werden kann alles, Lieferzeiten sind allerdings 6-8 Wochen. Der erwirtschaftete Überschuss geht als Spende an die Jahrbuch Redaktion. Wir hoffen, dass sich der Verkauf in nächster Zeit noch steigern wird. 

Zum Schluss noch der Aufruf unserem Verein beizutreten, Anmeldeformulare gibt es auch im Sekretariat. 
Gaby Wendel-Rothe
